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Familien leben
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Diamantene Hochzeit
Anlässlich unserer Diamantenen 
Hochzeit möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten 
ganz herzlich bedanken, die diesen 
besonderen Tag mit uns gefeiert und 
durch ihre Glückwünsche, Blumen und 
Aufmerksamkeiten bereichert haben. 
Ebenso danken wir allen, die uns  
durch ihre Ehrungen große Freude 
bereitet haben. 
Ein ganz besonderer Dank gilt 
unseren Kindern und Enkelkindern, 
die uns bei den Vorbereitungen sowie 
bei der Durchführung der Feier zur 
Seite standen. Ohne euch wäre 
dieses schöne Fest nicht möglich 
gewesen. Für all die Verbundenheit, 
Wertschätzung und herzlichen Gesten 
sagen wir von Herzen „Danke“.

Peter und Christel KüchlerPeter und Christel Küchler

Diamantene Hochzeit

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

Denn zu Zeiten der Not bedarf 
man seiner Verwandten.

 Johann Wolfgang 
von Goethe

 (1749 - 1832)
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

28
Jahre

Achtung 

Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist 
unser Team 

Ihr zuverlässiger 
Partner bei 

Sanierungsfragen 
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Preisbeispiel 100 m2

Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 13.500 €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m² ab 14.750 €
Dachfläche mit Bitumenschindeln ab 10.700 €
Fassadenanstriche/Holzanstriche ab 5.950 €
Fassadenputz ab 10.650 €

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten
• Dämmung • Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Achtung 
Sonderaktion Sonderaktion 20262026

Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677-207736

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

Ebenerdige Duschwannen 
und Bodenbeläge bringen Sicherheit
Längst hat sich das Bad von der 
zweckmäßigen Nasszelle zum 
privaten Relax-Zentrum gemau-
sert. 
Um das Wohlfühlerlebnis hier 
perfekt zu machen, braucht es 
Lösungen, die unseren Komfort 
steigern, mit Design und Quali-
tät punkten und obendrein bei 
Sicherheit und Nachhaltigkeit 
überzeugen. Qualitäts-Herstel-
ler schicken hierfür eine neue, 
designstarke und mit 13,6 kg/
qm auch absolut leichte Dusch-
wanne ins Rennen. Die nur 3,6 
cm hohe Wanne eignet sich ide-
al zur Realisierung bodenglei-
cher Duschfl ächen und fügt 
sich dank ihrer geradlinigen 
Formensprache perfekt in mo-
derne Wohnumfelder ein. Dabei 

sorgt die hochwertige Verarbei-
tung sowohl für hohe Trittsi-
cherheit (Rutschklasse R10 B) 
als auch für einwandfrei hygie-
nische Verhältnisse. Denn wäh-
rend die mineralische Oberfl ä-
che schmutzabweisend wirkt, 
garantiert der elegante Ablauf 
einen sauberen Wasserabfl uss. 
Mehr noch: Die Wannenoberfl ä-
che ist in fünf attraktiven Deko-
ren erhältlich, die neben Soft-
Weiß auch vier Natursteinopti-
ken abbilden. Zusätzlich be-
steht die Duschwanne zu 80 
Prozent aus recyceltem Materi-
al, kann zu 100 Prozent recycelt 
werden und kommt völlig ohne 
PVC aus – für ein wohngesun-
des Duschgefühl.
 HLC

Mehr Wohnfl äche
in Bestandsgebäuden
Das Traumhaus in perfekter 
Lage zu einem unschlagbaren 
Preis ist gefunden, aber bietet 
es auch genügend Platz für 
Sack und Pack, den geplanten 
Nachwuchs oder das eigene 
Homeoffi  ce? Eine berechtigte 
Frage, deren Antwort schnell 
zum Ausschlusskriterium wer-
den kann. Dabei gibt es eine 
einfache Lösung bei Platzprob-
lemen in Bestandsgebäuden: 
einen Anbau, beispielsweise 
aus Leichtbeton. Die Ergänzung 
eines individuellen Betonbaus 
lässt sich als eigenständiger 

Baukubus einfach an einer frei-
en Stelle des Hauses anschlie-
ßen und schaff t so zusätzliche 
Wohnfl äche. Wie wäre es mit 
einem großzügigen Innenraum 
mit vollfl ächiger Glasfassade 
oder homogenen Wandfl ächen 
und Decken aus Sichtbeton? 
Letztere können direkt vor Ort 
gegossen und mit einem Ober-
fl ächenfi nish veredelt werden. 
Das sieht nicht nur toll aus, son-
dern bildet auch einen interes-
santen Kontrast zu älteren Be-
standsgebäuden.

HLC/beton.org

Kleine Räume, große Träume
Wohlfühlmomente, Nachhaltig-
keit, Ordnung und Ästhetik auf 
unter sieben Quadratmetern un-
terbringen? Wer seine Ideen 
greifbar gestalten möchte, kann 
eine Vielzahl an kostenlosen An-
geboten wahrnehmen, wie den 
digitalen Traumbadinspirator des 
Sanitärherstellers hansgrohe.
Auf unter fünf Quadratmetern la-
den in diesem Traumbad weiche, 
abgerundete Formen der Kera-
mik, Armaturen und Accessoires 
zum Träumen ein.
Skandinavisch inspiriert präsen-
tiert sich der Badezimmervor-
schlag von hansgrohe mit pas-
tellfarbener Tapete kombiniert 
mit mattschwarzer Waschti-
scharmatur und Spiegel, die in 
dem Bad moderne Akzente
setzen. Das Duschsystem gibt 

zudem einen markanten Kont-
rast zur hellen Fliese. Dank inno-
vativer Technologien sparen 
Handbrause und Waschtischar-
matur ganz nebenbei noch wert-
volles Wasser. Die neuen Toilet-
tenmodelle und Waschtische fü-
gen sich harmonisch zu den an-
deren Produktkategorien und 
lassen das Badezimmer wie aus 
einem Guss erscheinen.
Auch auf sieben Quadratmetern 
kann ein Familienbad großartig 
sein.
Clevere Stauraumlösungen las-
sen Accessoires wie die Toilet-
tenbürste einfach in der Wand 
verschwinden. In der Dusche 
und am Waschtisch sorgen 
AddStoris für praktische Abla-
gemöglichkeiten.

(spp-o)/Hansgrohe SE

Zeige mir, wie du baust    

und ich sage dir,
wer du bist

Christian 
Morgenstern
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Hilfe für Mathilda!!!
Am 01.08.2025 kam die niederschmetternde Diagnose: 
Gendefekt PLA2G6/INAD Eine seltene, bisher unheil-
bare neurologische Erkrankung, die das Leben der 
betroffenen Kinder leider stark verkürzt und deren 
Verlauf sehr schnell fortschreitet. Dieser Moment war 
ein Wendepunkt für uns und wir möchten heute un-
sere Geschichte teilen – verbunden mit der Bitte um 
Hilfe, die vollständig der Organisation Cure INAD UK 
zugutekommt. 

Unsere Geschichte: 

Mathilda ist ein sehr liebevolles und fröhliches Kind. 
Sie entwickelte sich ganz normal, drehte sich früh, 
krabbelte, saß und sprach die ersten Worte. Doch 
dann, mit 1,5 Jahren, begann ihr kleiner Körper lang-
sam Fähigkeiten zu verlieren. Sie fing plötzlich von 
einem auf den anderen Tag an zu schielen, dann Pro-
bleme beim Laufen. Im Juli 2024 fand eine schwierige 
Operation statt, hier musste sie 6 Wochen beidseitig 
Oberschenkelgipse tragen. Aus dem daraus resultie-
renden Muskelverlust hat sie sich nie erholt. Ein un-
auffälliges MRT, ein rascher Abbau, viele Fragezeichen 
und keine Antworten. 

Heute kann Mathilda nicht mehr sitzen, krabbeln, 
sich drehen oder sprechen. Mathilda liebt es, Musik 
zu hören oder Ihre Haare im Wind wehen zu lassen. 
Am liebsten hat sie, wie fast alle Mädchen, Glitzer und 
schillernde Lichter. In der Kindertagesstätte spielt sie 
gern mit ihren Freunden und wird als vollständiges 
Mitglied akzeptiert, die ihr alle viel Liebe entgegen-
bringen. Trotz allem begegnet sie jedem Tag mit ihrer 
ganz eigenen, wunderschönen Freude. Die Diagnose 
kam sehr spät, mit fast 3 Jahren und der Weg dahin 
war lang und holprig. Viele Arztbesuche, viele offene 
Fragen, viele Sorgen. Niemand konnte uns sagen, was 
Mathilda hat – bis letztlich der Gentest die traurige 
Gewissheit brachte: PLA2G6/INAD. 

Was ist INAD?

INAD steht für Infantile Neuroaxonal Dystrophy. Es ist 
eine seltene, vererbte neurologische Erkrankung, ver-
ursacht durch Mutationen im PLA2G6-Gen, wodurch 
wichtige Enzyme nicht richtig funktionieren. Diese 
Fehlfunktion führt dazu, dass sich lipidhaltige Sub-
stanzen (Fette) in den Nervenzellen ansammeln – be-
sonders in den Axonen, die Botschaften vom Gehirn in 
den Rest des Körpers transportieren. Die Krankheit ist 
progressiv: Nach einer scheinbar normalen frühen Ent-
wicklung verlieren die betroffenen Kinder allmählich 
Fähigkeiten, die sie einmal erreicht hatten – Laufen, 
Sprechen, Greifen, Sehen oder andere motorische und 
kognitive Funktionen. Andere Kinder erlernen be-
stimmte Entwicklungsschritte nie. Laut medizinischer 
Studien ist die mittlere Lebenserwartung bei Kindern 
mit INAD sehr stark verkürzt. Bisher gibt es keine Hei-
lung für diese erschütternde Krankheit. 

Über Cure INAD UK:   

Cure INAD UK ist eine gemeinnützige Organisation, 
die sich mit Herz und Verstand dafür einsetzt, eine 

Heilung für INAD zu finden. Zusammen mit Partnern 
wie der INAD Foundation Australia finanziert Cure 
INAD UK ein Gentherapie-Programm an der Univer-
sity College London (UCL), das das Potenzial hat, den 
Verlauf dieser verheerenden Krankheit zu verändern. 
Die Organisation hat ein ehrgeiziges Ziel: 2 Millionen 
Pfund. Dieser Betrag wird benötigt für die Produktion 
des viralen Vektors, der für die Gentherapie-Behand-
lung erforderlich ist. Diese Finanzierung wäre ein be-
deutender Schritt auf dem Weg zu einer möglichen 
humanen klinischen Studie. 

Mehr Information findet ihr hier: https://www.curein-
aduk.orgews/fundraising-for-the-pioneering-gene-
therapy-program-at-university-college-london-ucl 

Warum wir sammeln:   

Wir sammeln Spenden, weil wir fest daran glauben, 
dass Forschung der Weg zur Hoffnung ist. Mit deiner 
Hilfe möchten wir Cure INAD UK dabei unterstützen, 
ihre bahnbrechende Arbeit voranzutreiben – insbe-
sondere die Finanzierung der Gentherapie. Wir geben 
ein Spendenziel an, aber: Es gibt kein wirkliches Ende. 
Jeder Beitrag zählt. Je mehr Geld zusammenkommt, 
desto schneller kann die Forschung vorankommen. 
Mehr Mittel bedeuten mehr Ressourcen, mehr Stu-
dien, mehr Nähe zum Ziel einer echten Therapie - und 
möglicherweise der Weg eine echte Heilung für Mat-
hilda und viele andere Kinder zu finden. 

Was wir uns wünschen 

• jeden Beitrag, so klein er auch sein mag: jeder 
Euro hilft 

• dass unsere Seite mit Freunden, Verwandten, Kol-
legen geteilt wird

• je mehr Menschen davon erfahren, desto besser 

• jede Stimme in dieser Sache ist hilfreich: mehr Be-
wusstsein für INAD zu schaffen, heißt Forschung 
zu ermöglichen 

Wir lieben Mathilda über alles auf dieser Welt - ihr 
Lachen, ihre Lebenslust, ihre kleinen Siege im Alltag 
sind für uns ein Geschenk. Wir möchten alles tun was 
in unserer Macht steht, um ihr eine bessere und län-
gere Zukunft zu schenken - mit deiner Hilfe können 
wir gemeinsam Hoffnung schenken, nicht nur für uns 
und für Mathilda, sondern für alle Kinder mit INAD 
und auch deren Familien. 

Transparenz & Verantwortung 

Wir übernehmen die Organisation dieses GoFundMe-
Aufrufs. Alle Spenden, die hier eingehen, leiten wir 
vollständig und unverändert an Cure INAD UK weiter. 
Selbstverständlich werden wir Nachweise und Belege 
über den Weiterleitungsvorgang bereitstellen (z. B. 
Kontoauszüge, Quittungen), damit ihr genau sehen 
könnt, dass eure Unterstützung dort ankommt, wo sie 
gebraucht wird. 

Danke von ganzem Herzen 

Juliane Müller und Stefan Eckstein
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Fassadenbau
Maler- und Tapezierarbeiten

Fenster, Türen, Rollläden
Trockenbau
Innenausbau

Putz und Spachteltechniken
Fussböden

Stucco Veneziano
Komplettsanierungen

Tel.: 03622 4001891
www.sb-weiz.de

Mail: info@sb-weiz.de

Jetzt bis zu 20% staatliche

Förderung auf wärmedämmende

Maßnahmen, wie Fassaden,

Fenster und Dachdämmungen,

sichern

Kirchgasse 4, 99887 Georgenthal OT Gospiteroda

Numismatiker sucht Münzen aller Art
Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Kostenlos bei Google Play, im App Store und 
unter www.herzstiftung.de/herzfit-app 
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Gesund, aktiv 
und informiert 
mit der neuen  
 HerzFit-App!

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen. 
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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LANDES
EISENACH
THEATER

Theaterplatz 4+7 | 99817 Eisenach
landestheater-eisenach.de

Theaterkasse: 03691/256-219

SPIELPLAN
Februar 2026

FRÜHLINGS ERWACHEN
07., 14. 19.30 UHR
08.  15.00 UHR

THÜRINGER SPEZIALITÄTEN
01. 18.00 UHR

HASE PRIMEL
11. 11.00 UHR

BEI DER FEUERWEHR 
WIRD DER KAFFEE KALT
12. 11.00 UHR

NEXT WAVE
21. 19.30 UHR

KLEINER MANN, 
WAS NUN?
15.   18.00 UHR

ROSENMONTAGSKONZERT
16. 19.31 UHR

DIE KLEINE HEXE
22. 15.00 UHR

SOLO SUNNY
25. 19.30 UHR

EISENACHT
27. 22.00 UHR

DIE OLSENBANDE GREIFT 
NACH DEN STERNEN
28. 19.30 UHR
Änderungen vorbehalten!

WIRD DER KAFFEE KALT
11.00 UHR

AUSVERKAUFT!
WIRD DER KAFFEE KALTAUSVERKAUFT!
WIRD DER KAFFEE KALT

11.00 UHR
AUSVERKAUFT!11.00 UHR

ROSENMONTAGSKONZERT
16. 19.31 UHR

AUSVERKAUFT!
ROSENMONTAGSKONZERTAUSVERKAUFT!
ROSENMONTAGSKONZERT
16. 19.31 UHR

AUSVERKAUFT!16. 19.31 UHR

Marktplatz 3 - 5, 99885 Ohrdruf Tel. 03624 - 3187380
1. Etage   Fax 03624 - 3187381
kontakt@ra-gruhner.de

Marktstr. 27-99885Ohrdruf |Hauptstr. 37 -99897Tambach-Dietharz
Telefon: 03624/402641 |www.augenoptik-langenhan.de

Ein Weg - Brille und Hörsystem
von Ihrem Meisterbetrieb.

Sehtest | Augendruckmessung | Hörtest

Variante 1

Marktstr. 27-99885Ohrdruf |Hauptstr. 37 -99897Tambach-Dietharz
Telefon: 03624/402641 |www.augenoptik-langenhan.de

Ein Weg - Brille und Hörsystem
von Ihrem Meisterbetrieb.

Sehtest | Augendruckmessung | Hörtest

Variante 1

Marktstr. 27 - 99885 Ohrdruf | Hauptstr. 37 - 99897 Tambach-Dietharz
Beckengasse 4 - 99880 Waltershausen

RAN AN DIE

BEILAGEN!

PROSPEKTE, FLYER, 
BROSCHÜREN -  
mit uns kommen 
Sie gut an!
Zuverlässige  
Beilagenverteilung - 
fragen Sie uns  
einfach!

Ihr persönliches 
Angebot erhalten 
Sie hier:
info@wittich-
langewiesen.de

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:

Herzenssache
Mit Ihrem Testament 

zugunsten der Deutschen
Herzstiftung helfen Sie, die
Herzforschung zu fördern 

und Leben zu retten.

Fordern Sie den Ratgeber 
Testament mit Herz an 
und informieren Sie sich.

Telefon 069 955128-123
herzstiftung.de/testament

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de
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Taxi Hopper  Ohrdruf  Hohenlohestr. 8   03624 - 318802

Lapp
Bau + Sanierung

Holger Lapp
99885 Ohrdruf • Hohenlohestr. 14

Tel. 0 36 24 / 40 17 44 • Handy 01 73 / 7 48 80 92
E-Mail: holgerlapp@web.de

DER BAUHANDWERKSBETRIEB IN IHRER NÄHE

———— MITARBEITER GESUCHT ————

Sie möchten 
Ihr Haus 
verkaufen?
Wir sagen es Ihnen! Mit einer 
aktuellen Marktwert-Einschätzung 
für nur 49 Euro.

Olaf Fleischer
Gebietsleiter der BKM
Tel. 03623/20 13 13

Oder suchen Sie?
Hier finden Sie:

go.bkm.de/olaf-fleischer

?

Am Oberried 3, 99869 Drei Gleichen OT Günthersleben
Tel. 036256/2790 · E-Mail: info@automobile-streit.de

www.automobile-streit.de

Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,5−4,8. CO�-Emissionen 
in g/km: kombiniert 102−108. CO�-Klasse: C. Kraftstoffverbrauch Civic e:HEV 
in l/100 km: kombiniert 4,7−5,0. CO�-Emissionen in g/km: kombiniert 108−114. 
CO�-Klasse: C. Kraftstoffverbrauch HR-V e:HEV in l/100 km: kombiniert 5,4. CO�-
Emissionen in g/km: kombiniert 122. CO�-Klasse: D. Kraftstoffverbrauch ZR-V 
e:HEV in l/100 km: kombiniert 5,7–5,8. CO�-Emissionen in g/km: kombiniert 
130–132. CO�-Klasse: D. Energieverbrauch CR-V e:PHEV: Kraftstoffverbrauch 
gewichtet, kombiniert: 2,6 l/100 km. Stromverbrauch gewichtet, kombiniert: 
11,6 kWh/100 km. CO₂-Emissionen in g/km gewichtet, kombiniert: 59. CO₂-
Klasse gewichtet, kombiniert: B. Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie 
kombiniert: 6,2 l/100 km. CO₂-Klasse bei entladener Batterie: E. Elektrische Reich-
weite (EAER): 78 km. Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV 2WD in l/100 km: kombi-
niert 6,0. CO�-Emissionen in g/km: kombiniert 135. CO�-Klasse: D. Kraftstoff-
verbrauch CR-V e:HEV AWD in l/100 km: kombiniert 6,7. CO�-Emissionen in g/km: 
kombiniert 151−152. CO�-Klasse: E. Kraftstoffverbrauch Prelude in l/100 km: 
kombiniert 5,2. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 117. CO₂-Klasse: D. Abbil-
dung zeigt Sonderausstattungen. Verkauf, Beratung und Probefahrten nur 
innerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Mehr als 25 Jahre Honda 
Hybrid-Technologie!

Feiern Sie mit uns und erleben Sie unsere aktuelle 
Modellpalette an Vollhybrid- und Plug-in-Hybrid-

Fahrzeugen beim traditionellen Honda Frühstück.

HONDA
FRÜHSTÜCK
2  rhU 00:31-9 6202 RAUNAJ .4

03621 85 30 30

Am Ostbahnhof • Gotha
Kindleber Straße 132

AUTOGLASAUTOGLAS

 GOTHA
 GOTHA  GmbH

seit 1seit 1994994

QUALITÄT SEIT 
QUALITÄT SEIT 

ÜBER 30 JAHREN.
ÜBER 30 JAHREN.

B 140m
m

H 88m
m

B 45m
m

H 50m
m

B 93m
m

H 25m
m

B 93m
m

H 93m
m

B 45m
m

H 200m
m

B 90m
m

H 45m
m

Danke für Ihe Hilfe!
www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam für 
den Frieden.
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Mein Dank gilt auch dem Drechselstand aus Altenbergen, der 
uns mit seinen handgefertigten Holzgeschenken erfreut hat. 
Ebenso danke ich Andreas, der uns erneut seinen Ofen, seine 
Regale und seinen Arbeitstisch fürs Plätzchenbacken zur Ver-
fügung stellte.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die mit ihrer tatkräftigen Un-
terstützung dazu beigetragen haben, dass unser Adventsmarkt 
erneut eine rundum gelungene Veranstaltung wurde. Vielen Dank 
für eure Hilfe beim Auf- und Abbau, für das Backen der Kuchen, 
für die Betreuung der Stände und für die Zubereitung der köst-
lichen Schokofrüchte.

Besonders danken möchte ich auch den Teams, die mit den 
Kindern gebacken und gebastelt haben.

Seit Jahren ermöglicht ihr uns, den Nachwuchs hier in unserem 
Ort gezielt zu fördern. Dank eurer Unterstützung schaffen wir es, 
Kinder und Jugendliche „von der Straße zu holen“ und ihnen in 
der Halle ein sportliches Zuhause zu geben. Hier lernen sie weit 
mehr als nur die richtige Beinarbeit: Sie lernen Fairness, Disziplin 
und den Wert echter Gemeinschaft. Ohne euer Engagement 
wäre diese wertvolle Jugendarbeit nicht möglich.

Neue Vorsätze? Wir sind für alle da!
Das neue Jahr beginnt oft mit guten Vorsätzen. Wer sich vor-
genommen hat, 2026 sportlicher und aktiver zu werden, ist bei 
uns genau richtig! Unser Verein ist nicht nur ein Ort für Leis-
tungssport, sondern wir verstehen uns als Gemeinschaft für den 
Breiten- und Gesundheitssport.

• Für die Kleinen: Wir freuen uns über jedes Kind, das Lust 
hat, sich zu bewegen und den Sport auszuprobieren. 
Schnuppertraining ist jederzeit möglich!

• Für die Großen: Egal ob Wiedereinsteiger oder Anfänger 
- Tischtennis ist der ideale Sport, um bis ins hohe Alter fit 
und reaktionsschnell zu bleiben.

Ausblick auf 2026
Wir starten voller Elan in das neue Jahr. Wir wollen weiterhin ein 
Ort sein, an dem sich Jung und Alt begegnen, an dem Talente 
geschliffen werden und an dem der Spaß am Spiel an erster 
Stelle steht.
Ich wünsche euch und euren Familien ein gesundes, glückliches 
und sportlich erfolgreiches Jahr 2026. Mögen die Kantenbälle 
in diesem Jahr öfter für uns als gegen uns fallen!
Gut Schlag!

Euer Vorstandsvorsitzender
Maik Jakuttis / TTC THÜROS Georgenthal

Ortschaft Gospiteroda

Gospiterodaer Weihnachtsmarkt
Unser traditioneller Weihnachtsmarkt fand wie immer am ersten 
Advent statt. Der Nachmittag begann mit einem gemeinsamen 
Singen in der Kirche, welches uns alle auf die Adventszeit ein-
stimmte.
In diesem Jahr konnten wir eine Vielzahl an Ständen anbieten. Es 
gab selbstgemachte Leckereien wie Kuchen, Kaffee und Waffeln 
sowie kalte und warme Getränke. Für das leibliche Wohl sorgte 
der Essensstand, und wer sich etwas Besonderes gönnen wollte, 
konnte Schokofrüchte genießen oder handgefertigte Geschen-
ke kaufen. Besonders beliebt war das Basteln mit Kindern im 
Warmen und das traditionelle Plätzchenbacken im Gerätehaus, 
das immer wieder für viel Spaß sorgt.
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die Weihnachts-
Pyramide vor der Kirche, die Groß und Klein viel Freude bereitet. 
Vielen Dank dafür!
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Ortschaft Hohenkirchen

 Der bewegte Adventskalender
Eine schöne Idee wurde in diesem Jahr auch in unserer Gemeinde 
in die Tat umgesetzt. Vom 1. bis 24. Dezember öffnete sich jeden 
Abend ein liebevoll gestaltetes „Türchen“ in einem Haus, Hof oder 
Garten. Großeltern, Eltern und Kinder bestaunten die weihnacht-
liche Dekoration, lauschten der besinnlichen Weihnachtsmusik 
und auch der Duft von Glühwein und Kinderpunsch animierte die 
Gäste zur Einkehr. Mehrere Generationen kamen zusammen und 
genossen gemeinsam die weihnachtliche Vorfreude.

Alle „Türchenöffner“ waren sich einig, dass keinesfalls ein Wett-
bewerb untereinander entstehen sollte, genauso wurde es auch 
praktiziert.

Ein besonderer Dank gilt auch dem Kirmes- und Feuerwehr-
verein sowie den aktiven Kameraden. Und natürlich durfte der 
Weihnachtsmann nicht fehlen, der mit Geschenken den Kindern 
Freude bereitete.

Eure Ortschaftsbürgermeisterin Jana Schubert
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Auch ein großes Dankeschön an die gesamte Familie Tauscher, 
die das Krippenspiel organisiert hatte. Anna Cramer, als Erzäh-
lerin, hat den „modernen Kindern“ der heutigen Zeit erklärt, dass 
man auch ohne Handy und Navi durchaus mit Anstrengung, 
Mühe und Geduld ans Ziel kommt. Alle Kinder zauberten mit 
ihrer Aufführung den Zuschauern ein Lächeln ins Gesicht. Es 
war einfach schön.
Wir danken allen 24 „Türchenöffnern“ für ihre Mühe und allen 
Gästen, die diese Idee so zahlreich nett angenommen und um-
gesetzt haben.
Durch Spenden der Gäste kamen 1.700 € zusammen, Familie 
Bäcker rundete auf 2.000 € auf. Das Kinderhospiz in Tambach-
Dietharz und die Organisation „Helping Angels“ erhalten dadurch 
jeweils 1.000 €.
Danke an alle.

Ulrike Margraf, Türchen Nr. 22

Ortschaft Leina

Adventsmarkt 2025
Der Vorgarten des Dorfgemeinschaftshauses in Leina verwan-
delte sich am 13.12.2025 wieder zu einem kleinen, gemütlichen 
Adventsmarkt. Dieser kleine Zauber geschieht jedes Jahr am 
dritten Adventswochenende.
Je dunkler es wurde, umso mehr Besucher zog der Markt zu sich 
heran und verzauberte jeden Einzelnen mit seinem gemütlichen 
Charme.
Auf der Einladung stand „Adventsmarkt- handgemacht und be-
sonders“ - und genau das bot der Adventsmarkt: die beiden Le-
ckereien Langosch und der linsche Baumstriezel wurden wieder 
von den Baumstriezelfreunden Leina angeboten. Herr Wesner 
verkaufte an einem Stand seinen selbstgemachten Honig und 
neben ihm boten Helena Theis mit Fred Pretzel selbstgemachten 
Apfelsaft sowie selbstgenähte Kleidung für Kinder an.
Mit einem kleinen musikalischen Programm versüßte der Leinaer 
Kindergarten den Zuhörern den Nachmittag. Im Anschluss wur-
den die Kinder mit dem Besuch der Weihnachtsfrau überrascht, 
die wieder kleine Leckereien für sie mitbrachte.

Das Zusammengehörigkeitsgefühl zwischen den Einwohnern 
wuchs. Und mal Hand auf´s Herz: Es haben dadurch Menschen 
zueinander gefunden, die sonst selten Kontakt hatten.
Es wurden die verschiedensten „kulinarischen Köstlichkeiten“ 
angeboten. Reißenden Absatz fanden Fettfladen, Wurstbrote, 
Suppen, Bratwürste, aber auch Plätzchen, Kuchen usw.. Natür-
lich schmeckte alles besser mit einem Schlückchen Glühwein, 
Punsch oder Tee, der auch aus gesponserten Tassen der Fami-
lie Anschütz mit Firma „Sportline Kämpfert“ getrunken werden 
konnte und auch die Familie Bäcker unterstützte uns alle wieder 
mit Glühwein, Kocher, Bechern….
Für unsere „neuen Einwohner“ war es eine gute Gelegenheit, die 
„Alteingesessenen“ kennenzulernen und umgekehrt. So erfuhren 
z.B. alle, dass im „Türchen Nr. 2“ an der Schulgasse ein begabter 
Musiker der beliebten Band „Project Unplugged“ wohnt. Das 
„Heiligste aller Türchen“, am 24.12., öffnete sich an der Kirche. 
Collin Bäcker, unser Elektrofachmann, erschuf ein festliches 
Ambiente. Er installierte eigens dafür eine tolle Beleuchtung, 
sodass die „Heiligen 3 Könige“ den „Geburtsort Christi“ in der 
Krippe nicht verfehlen konnten.
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Am 28. Juni folgte das Sommerfest für alle Vereinsmitglieder mit 
ihren Familien. In entspannter Runde bot sich die Gelegenheit 
zum Austausch, zum gemeinsamen Feiern und zum Dank an 
alle, die sich im Laufe des Jahres engagiert haben. Auch für die 
Kinder wurde an diesem Tag gut gesorgt. Eine Hüpfburg sorgte 
für viel Spaß und Bewegung.
Ein weiterer Höhepunkt war die Halloweenparty mit Fackelumzug 
am 30. Oktober. Zahlreiche Besucher nahmen am stimmungs-
vollen Fackelumzug durch das Dorf teil. Der Umzug wurde von 
der Jugendfeuerwehr angeführt und von den Kameraden der 
Feuerwehr abgesichert. Viele Dorfbewohner haben den Kindern 
und Erwachsenen entlang des Weges mit Süßigkeiten und an-
deren Leckereien eine große Freude bereitet. Dafür möchten wir 
uns recht herzlich bedanken.
Am 1. Dezember fand die Eröffnung der Adventsfenster am Ge-
rätehaus der Feuerwehr statt. Neben der liebevoll dekorierten 
„1“, war der geschmückte Weihnachtsbaum mit den verzierten 
Kugeln unserer Kinder zu bewundern. Ein besonderes Highlight 
dieses Abends war der Auftritt unseres neu gegründeten Ge-
meindechors „Nauendorfer Klang“. Mit selbstgeschriebenen 
Liedern über unsere Dorfgemeinschaft, verliehen sie dem Abend 
eine ganz besondere Stimmung und machten den Auftakt in die 
Adventszeit zu etwas Besonderem.

Den Jahresabschluss bildete unsere Teilnahme am 5. Nauen-
dorfer Weihnachtsmarkt, bei dem wir mit einem Essensstand 
vertreten waren.
Rückblickend war 2025 ein erfolgreiches Jahr. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Helfern und Besuchern, die unsere Veranstaltun-
gen möglich gemacht und mit Leben gefüllt haben.
Für das Jahr 2026 wünschen wir allen Mitgliedern, Unterstüt-
zern und Anwohnern Gesundheit, Glück und viele gemeinsame 
Momente.

Die Feuerwehr Leina versorgte die Gäste mit Grillgut sowie Ge-
tränken und die Dorfkinder Leina boten an ihrem Stand Kaffee, 
Kakao sowie selbstgebackenen Kuchen und Waffeln an.
Im Dorfgemeinschaftshaus stellte Siglinde Trott wieder ihre 
selbstgemalten Bilder aus und DJ Egon Garbe rundete die weih-
nachtliche Stimmung mit seiner Musik ab. Nur eins hat leider an 
diesem Tag gefehlt… der Schnee.
Wir danken allen Helfern und Helferinnen bei der Vorbereitung, 
der Gestaltung und der Durchführung dieses Adventsmarktes. 
Es war wieder bezaubernd.
Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr 2026.

Der Ortschaftsrat Leina

Ortschaft Nauendorf

Jahresrückblick des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Nauendorf
Das Jahr 2025 war für unseren Verein geprägt von abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen, bei denen wir Traditionen pflegen 
und die Gemeinschaft stärken konnten.
Den Auftakt bildete am 30. April das traditionelle Walpurgis-
nachtfeuer. Zahlreiche Gäste genossen das knisternde Feuer 
und die gesellige Atmosphäre.
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Nikolausmarkt 2025
Der Nikolausmarkt wurde am 07.12.2025 von den Schönauern 
und vielen Gästen von nah und fern besucht und ich konnte 
feststellen, dass er wieder gut angekommen war. Ich möchte 
mich bei allen Organisatoren sowie Auf- und Abbauhelfern recht 
herzlich bedanken. Auch ohne Hilfe der Gemeinde Georgenthal 
und des Bauhofes wäre diese Veranstaltung in dieser Qualität 
nicht möglich gewesen. Die Vereine des Ortes haben liebevoll 
ihre Marktstände geschmückt und übernahmen die Versorgung 
der Besucher mit allen Köstlichkeiten, die zu einem Weihnachts-
markt gehören.
Meine Eröffnung wurde unterstützt durch unseren Bürgermeister 
Florian Hofmann und Pfarrer Albrecht Kunz aus Friedrichroda.
Das vom Ortschaftsrat organisierte Programm enthielt wieder 
bekannte Veranstaltungspunkte, wie den Posaunenchor, den Da-
menchor „die Schönauer Lerchen“, eine Tombola und natürlich 
den Auftritt eines unbekannten Nikolauses aus der Engelsbacher 
Straße. Neu war der Auftritt von Klara, die durch ihren Gesang 
von Weihnachtsliedern den Nachmittag sinnlich begleitete. Den 
krönenden Abschluss verdanken wir Kevin Triebel, der durch eine 
Feuershow den Abend beendete. Allen Mitwirkenden nochmals 
vielen Dank für ihre gelungenen Beiträge.

Ortschaft Schönau v.d.W.
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vom Pfarrhaus und Bernd Voigt für die Nutzung der Kirche. 
Herzlichen Dank auch an Familie Erdmann für den Strom, den 
Ortschaftsrat für die tatkräftige Unterstützung sowie natürlich 
an alle Konzertbesucher.
Nach Abzug aller Kosten konnten wir unserer Kirchgemeinde 
eine großzügige Spende zum Erhalt unserer Kirche zukommen 
lassen.
Vielleicht können wir diese tolle Location auch im Jahr 2026 mit 
musikalischen Auftritten und vielen Gästen beleben.

Viele Grüße von
Sabrina Reinhardt, Christiane Miehlke & Uschi Anschütz

Gemeinde Emleben

Die letzten Wochen des Jahres,  
bei den Tausendfüßlern

Briefe an den Weihnachtsmann
Damit alle Briefe rechtzeitig vor den Festtagen beim Weihnachts-
mann ankommen, haben wir eine Mama, die bei der Post ar-
beitet, beauftragt, die von den Kindern gemalten Wunschzettel 
für den Weihnachtsmann mitzunehmen. Mit einem Lächeln und 
viel Herz sorgt unsere Postfee täglich für gute Stimmung. Mit 
weihnachtlichem Kopfschmuck geht sie in der Weihnachtszeit 
an ihre Arbeit und bringt somit Vorfreude in die Adventszeit. Den 
großen Umschlag schickte sie direkt an den Weihnachtsmann 
in Himmelfort und als Antwort bekam jedes Kind einen persön-
lichen Brief zugeschickt.

Stiefel putzen
Kurz vor dem Nikolaustag durften die Kinder kräftig Schuhe und 
Stiefel putzen. Voller Vorfreude stellten die Kinder ihr geputzten 
Stiefel bereit. Als sie am nächsten Morgen in den Kindergarten 
kamen, leuchteten die Kinderaugen, denn der Nikolaus hatte die 
geputzten Stiefel mit süßen Kleinigkeiten gefüllt.

Weihnachtsfeiern
Mitte November haben wir begonnen, das Weihnachtsprogramm 
für die Seniorenweihnachtsfeiern zusammenzustellen und zu 
üben. Ein Glockenspiel, verschiedene Tänze, ein Gedicht und 
verschiedene Lieder haben die Kinder eingeübt. Zu den Se-
niorenweihnachtsfeiern am 06.12. in Emleben und am 7.12. in 
Petriroda sind wird mit einer großen Anzahl unserer Kinder auf-
getreten. Alle Kinder hatten sich schick gemacht und hatten 
eine weihnachtliche Mütze auf. Die Kinder haben das Programm 
wunderbar aufgeführt und die Senioren waren glücklich und 
begeistert. Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die die Termine 
der Auftritte für ihre Kinder ermöglicht haben.

Zauberhafte Vorweihnachtsaktion des 
Fördervereins „Kita Tausendfüßler“
Der Förderverein hat mit einer ganz besonderen Aktion für 
leuchtende Kinderaugen gesorgt. Am 7.12. wurde im Bürger-
haus das liebevoll inszenierte Theaterstück „Frau Holle“ auf-
geführt. In wochenlanger Vorbereitung wurde das Bürgerhaus 
kreativ umgestaltet, aufwendige Kulissen gebaut und jedes 
Detail sorgfältig durchdacht. Schon der Einlass war etwas ganz 
Besonderes. Mit handgemalten Eintrittskarten wurden die Gäste 
empfangen. Im Vorraum wartete ein riesengroßes Angebot an 
Leckereien. Selbstgemachte Muffins, Waffeln, Kaffee, Tee und 
sogar Popcorn sorgten für eine gemütliche Stimmung. Gespannt 
nahmen die Kinder im Bürgerhaus Platz und bestaunten die auf-
wendig gestaltete Bühne. Nach dem Theatergong begann die 
Aufführung, der die Kinder aufmerksam folgten. Kleine Musikein-
lagen, Mitmachmomente und kleine Überraschungen, wie Kekse, 
Bonbons oder goldene Luftballons gaben dem Theaterstück 
ein besonders Flair. Ein ganz besonderes Dankeschön geht an 
die Eltern, die bei dieser Aufführung mitgewirkt haben. An diese 
Veranstaltung werden wir uns alle noch lange und gerne erinnern.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes neu-
es Jahr. Mögen alle Ihre Wünsche 2026 in Erfüllung gehen und 
bleiben Sie gelassen, auch wenn dies nicht immer funktioniert.

Norbert Hartmann

Erstes Schönauer Adventskonzert
Am 10.12.2025 war unsere wunderschön geschmückte Kirche 
sehr gut besucht. Alle freuten sich auf die Auftritte des Akkor-
deon-Orchesters der Musikschule Fröhlich und im Anschluss 
auf den Chor Zeitlos. Am Ende musizierten alle Musiker noch 
gemeinsam. Was für ein Gänsehautmoment!

Es war ein wirklich gelungenes, vorweihnachtliches Konzert.
Draußen sorgten die Sportfrauen der SG Union für beste Versor-
gung mit Glühwein, Fettbroten und Brezeln. Wir sagen danke an 
die Kinder der Musikschule Fröhlich und ihrer Leiterin Cordula 
Bischof, dem Chor Zeitlos, den Frauen der Seniorensportgruppe 
für die Versorgung der Musiker im Pfarrhaus, Familie Donath 
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Neujahrsgrüße
Nun ist Zeit für Neues! In diesem Sinne wünschen wir Ihnen im 
Namen des Kindergartens Tausendfüßler Emleben ein gesun-
des, glückliches neues Jahr 2026 und freuen uns auf die nun 
beginnenden, gemeinsamen Erlebnisse.
Sarah Lemmer und Tina Gerlach

Buchlesung
Am 08.12. fand im Bürgerhaus eine Buchlesung für unseren 
Kindergarten statt. Dazu kamen die Autorin und Illustratorin 
Böhm und Böhm. Den Kindern wurden zwei Bücher „Die Ra-
benweihnacht“ und dass „Das kleine Wildschwein“ vorgestellt. 
Besonders daran war, dass während der Lesung die Bilder noch 
einmal direkt auf Leinwand gezeichnet wurden. Die Kinder hörten 
gespannt zu und schauten sich voller Freude die bunten Bilder 
an. Ein lieber Opa hat uns diese tolle Erfahrung spendiert, wofür 
wir uns hiermit noch einmal herzlich bedanken.

Kino
Am 12.12. fand unser traditioneller, weihnachtlicher Kinovormit-
tag statt. Im abgedunkelten Schlafraum der Krippe setzten sich 
alle Kinder der Einrichtung gemütlich zusammen. Gemeinsam 
schauten wir den Film „Elf Pets: Der Weihnachtsmann braucht 
Rentiere“. Eine wirklich süße Geschichte die die Kinder voller 
Begeisterung verfolgten.

Besuch vom Weihnachtsmann im Kindergarten
Am 17.12. bekam unser Kindergarten besonderen Besuch. Der 
Weihnachtsmann kam zu uns und sorgte für staunende Kinder. 
Sein erster Weg führte ihn zu den Fenstern der Krippe, damit sich 
die Kleinsten in Ruhe an ihn gewöhnen konnten. Anschließend 
kam er in die Krippenräume und begrüßte die Kinder und über-
reichte jedem Kind persönlich ein Geschenk. Die Krippis zeigten 
großen Mut und holten ihre Geschenke beim Weihnachtsmann 
ab. Danach ging sein Weg weiter in den Kindergarten. Dort waren 
die Kinder gut vorbereitet und konnten dem Mann mit weißem 
Bart ein paar tolle Lieder vorsingen. Die Kinder erzählten noch 
einige Tage später von ihren Geschenken und der Begegnung mit 
dem Weihnachtsmann. Ein herzliches Dankeschön an unseren 
lieben Weihnachtsmann, der uns jedes Jahr besucht und so viele 
Kinder auf einmal glücklich macht.

Puppentheater in der Vorweihnachtszeit
Am 18.12. erlebten die Kinder im Kindergarten ein Theater. Alle 
Kinder versammelten sich in der Krippe, machten es sich ge-
mütlich und warteten gespannt was passiert. Gespielt wurde 
ein lustiges Stück mit dem Kasperl, Seppl, der Großmutter und 
dem Räuber. Die Oma hatte Plätzchen gebacken, doch der alte 
Räuber wollte diese stehlen. Kapserl und Seppl ließen dem Räu-
ber aber nicht davonkommen und machten einen listigen Plan. 
Mit ganz viel Spaß und Cleverness legten sie den Räuber herein 
und das Weihnachtsfest war gerettet. Unsere Kinder lachten laut 
über die lustigen Ausdrücke vom Seppl und spendeten am Ende 
großen Applaus. Als besondere Überraschung gab es für jedes 
Kind ein selbstgebackenes Plätzchen nach der Aufführung. Die 
Begeisterung war groß.

Bibliothek
Am 19.12. haben die Vorschüler die Stadtbibliothek in Gotha 
besucht. Die Hinfahrt mit dem Bus und der Spaziergang durch 
den Park erfreute die Kinder sehr. In der Bibliothek wurde uns 
das Buch „Pippilothek“ vorgelesen in dem Maus und Fuchs die 
Bibliothek erkundeten. Anschließend wurden den Kindern die 
Regeln der Bibliothek kindgerecht erklärt. Danach durften die 
Kinder nach Herzenslust stöbern und sich die Bücher, CDs und 
Spiele in aller Ruhe anschauen. Einige Kinder haben sich auch 
gleich einige Bücher ausgeliehen. Zum Abschluss gab es noch 
ein Aktionsbuch für die Kinder, bei dem sie mit machen durften. 
Die Kinder absolvierten geforderte Übungen wie pusten, blättern 
oder Weihnachtsbaum schmücken mit viel Freude.

Lebendiger Adventskalender
Der letzte Höhepunkt des Jahres 2025 fand am 22.12. im Rahmen 
des „Lebendigen Adventskalender“ von Emleben vor dem Kinder-
garten statt. Um 17:00 Uhr öffnete der „Lebendige Adventskalen-
der“ unter der Leitung des Fördervereins und des Kindergartens 
sein 22. Türchen. Viele Leute besuchten das bunte Treiben. Bei 
Glühwein, Fettbroten, Lebkuchen, Plätzchen, leckeren Crêpes 
und lieben Gesprächen verbrachten die Besucher ein paar schöne 
Stunden. Gemeinsam mit den Kindern der Einrichtung wurden 
Weihnachtslieder gesungen. Für die Kinder gab es einen tollen 
Springparcours, der für viel Spaß und Bewegung sorgte.
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Die Schülerinnen und Schülern stellten in ihren Klassen ihre 
Lieblingsbücher vor und lasen daraus vor. Außerdem mussten 
sie ihre Fähigkeiten beim Lesen eines unbekannten Textes be-
weisen. Jede Klasse wählte drei Klassensieger aus, die gestern 
im Kreis der von ihnen geladenen Gäste und der Jury, bestehend 
aus den Deutschlehrerinnen der Klassen, ihre Fähigkeiten erneut 
unter Beweis stellten.

Am Ende gab die Jury ein eindeutiges Votum ab: Melia Häfner 
(Bild rechts) aus der Klasse 6.2 wurde zur Siegerin des Schulvor-
lesewettbewerbs gekürt. Theresa Reum (Bildmitte) und Gustav 
Henkel (Bild links) belegten die Plätze 2 und 3. Prämiert wurden 
ihre tollen Leistungen mit Büchergutscheinen.
Melia wird unsere Schule beim Regionalausscheid vertreten und wir 
drücken fest die Daumen, dass sie auch dabei erfolgreich sein wird.

Heike Haun-Jenoch
Perthes Gymnasium

„Oh kommet zuhauf“

Weihnachtskonzert des Gymnasium Gleichense
In der vollbesetzten St. Trinitatis Kirche in Ohrdruf fand am 10. 
Dezember um 19:00 Uhr das alljährliche Weihnachtskonzert der 
Schule statt. Nach einem festlichen Chor aus den Klassenstufen 
8, 9 und 12, der mit den Liedern „Good News“, „Go down Moses“ 
und „Bajuschki“ das Konzert eröffnete, erklang der Titel „Stille 
Nacht“, einfühlsam gespielt von einer Blechbläsergruppe der 
Schule. Eine kurze Ansprache des Schulleiters eröffnete das 
Konzert dann auch offiziell. Durch das Programm führten die 
Zwölftklässler Patrisia Hurduzeu und Ron Hemmling.
In den folgenden anderthalb Stunden erklangen viele Titel. Die 
Teilnehmer glänzten hierbei nicht nur durch die enorme Vielzahl, 
sondern auch durch ihre musikalische Reife. So sangen bei-
spielsweise die Fünftklässler Titel wie „Tan, tan, durch Wüsten-
sand“ oder „Jingle Bells“ in einem engelsgleichen Unisono. Auch 
verschiedene Ensembles bereicherten das Konzert durch ihren 
Gesang, wie etwa der Schulchor mit Liedern wie „Carol oft the 
bells“ und „I will follow him“ oder wie eine kleine Kammergrup-
pe, bestehend aus Schülerinnen der 10. Klassen, mit dem Titel 
„Halleluja“. Ebenso zeigten viele Instrumentalisten ihr Können; 
so spielten - um nur einige Beispiele zu nennen - Paula Friedrich 
„Rudolph the rednosed Reindeer“ auf dem Saxofon, Madeleine 
Ostermann „One moment in time“ auf dem Klavier, Darek Hanke 
„Traumfänger“ ebenfalls auf dem Klavier oder Philipp Schmidt 
„In the bleak midwinter“ auf dem Euphonium. Angelehnt an die 
Geschichte Ohrdrufs sangen Schüler und Schülerinnen der 
Klasse 6/3 vier Choräle von Johann Sebastian Bach, nachdem 
der Kirchengemeinderat dem Publikum einen besinnlichen und 
vorweihnachtlichen Impuls mit auf den Weg gegeben hatte. Das 
Finale mit den Songs „This little light of mine“, „Sind die Lich-
ter angezündet“ und „Feliz Navidad“ verleitete das Publikum 
schließlich dazu, schwungvoll mitzusingen.

Regionales

Mehr Wasser für den Heideteich
Am 23.01.2026 ab 13:00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz am Hei-
deteich bei Wanningsroda statt. Ziel des Einsatzes ist es, den 
Zulaufgraben von Bewuchs und Holz zu befreien, sodass wie-
der mehr Wasser zum Heideteich gelangt. Wir freuen uns über 
tatkräftige Unterstützung und möchten dazu einladen bei dem 
Einsatz mitzuhelfen.

Für Rückfragen können Sie sich an die Natura 2000 Station 
Gotha/Ilm-Kreis wenden. E-Mail: gotha-ilmkreis@natura2000-
thueringen.de, Tel.: 036256 153962

Sieger beim Schulvorlesewettbewerb 
prämiert
Am Dienstag, dem 09. Dezember 2025, trafen sich im 4. Block 
die drei Klassenbesten der Klassen 6.1 bis 6.3 der Vorauswahl 
zum bundesweiten Vorlesewettbewerb. Dieser findet jährlich 
im November in der Jahrgangsstufe 6 statt und wird vom Bör-
senverein des Deutschen Buchhandels initiiert und unterstützt.



 Amtsblatt der Gemeinde Georgenthal - 23 -� Nr. 1/2026

sein. Zurück in Catania wurden Mee(h)r-Bett- Bungalows auf 
dem Campingplatz Jonio unser temporäres Zuhause und ließen 
in der Freizeit mächtig Ferienlagerfeeling aufkommen.
Am Folgetag ging es an den Silvestrikrater am Ätna, der als 
Nebenkrater auf knapp 2000 hm der rund 3323 m des Ätna 
liegt. Gefahr und Potential des Vulkans wurden eindrücklich ge-
schildert und veranschaulicht. Nur die knappen 5°C bei eisigem 
Wind, machten allen echt zu schaffen. Anschließend lockte die 
kleine Stadt Taormina und wir wandelten tatsächlich auf den 
Spuren unseres deutschen Dichterfürsten. UNESCO Erbe Nr.4 
hauchte uns, mit dem griechisch-römischen Theater, welches 
das zweit größte Freilichttheater der Insel ist, viel Geschichte zum 
Anfassen ein. Eine weitere Stadtführung durch die Altstadt mit 
Haltepunkten Goethes inspirierte dann die Deutschvirtuosen.

Syrakus stand als letzte Station auf unserem Wochenprogramm. 
Mit Archimedes, der Einstein der Antike, seinem wissenschaft-
lichen Erbe, der malerischen Mittelmeerstadt sowie einem wei-
teren antiken Theater und später den Katakomben von Syrakus 
wurde unsere Bildungsreise abgerundet. Ein Abschiedsessen 
mit den Lehrern komplettierte die Reise, die für uns in einer für 
viele recht kurzen Nacht gemeinsamer Geschichten und Erleb-
nisse endete.
Nach einem „grazie mile per tuti“ für unseren Busfahrer, einem 
gelungenen Flug und erneuten super Transfer gen Heimat, warte-
ten schon unsere Eltern vorfreudig, uns wiederzusehen. Extrem 
lehrreich und interessant und durch unsere einzelnen Vorträge 
gespickt, war die Reise ein voller Erfolg, was viele von uns auch 
in ihrem Skizzenbuch so resümierten.

Mit Ökohandabdruck CO₂ kompensieren - 
und mit neuer ZDF-Partnerschaft in  
die Zukunft starten

Gymnasium Gleichense: Oberstufe pflanzt 6300 
Setzlinge und zeigt sich engagiert für  
„ZDF goes Schule“
CO₂-Kompensation kennt man vor allem aus dem Internet: Rei-
seportale und Klimaprojekte wie Atmosfair oder Klima-Kollekte 
bieten an, den eigenen ökologischen Fußabdruck rechnerisch 
auszugleichen - meist gegen eine Geldspende. Am Gymnasium 
Gleichense geht das nun auch anders: aktiv, gemeinschaftlich 
und mit sichtbarem Ergebnis.
Zu Monatsbeginn lud die ECO-Schulumwelt-AG Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 11 und 12 in den schuleigenen Pflanz-
garten ein. Dort, wo rund 14.000 Pflanzplätze zur Verfügung ste-
hen, wollten die Jugendlichen ihren Beitrag leisten, um die rund 
30 Kilogramm CO₂, die durch den Hin- und Rückflug der dies-
jährigen Sizilienfahrt entstanden waren, aktiv zu kompensieren.
Über 30 Schüler folgten dem Aufruf und verwandelten einen 
Freitagnachmittag in eine engagierte Umweltaktion. Ausgestattet 
mit Eimern, Erde und reichlich Eicheln und Bucheckern füllten 
sie in nur zwei Stunden mehrere tausend Sammelpflanzbehälter. 
Nach einer Stärkung am Grill ging es weiter, sodass am Ende 
beeindruckende 6.300 Samen in die Erde gebracht wurden.

Die Schulgemeinschaft dankt allen Mitwirkenden für ihre her-
vorragenden Beiträge. Ein ganz besonderer Dank gilt den Mu-
siklehrern Herrn Matthes und Frau Herger für die Vorbereitung 
und Durchführung des Konzerts.

Heiko Borchers
Oberstufenleiter

Gleichensianer wandeln auf den Spuren 
Goethes auf Sizilien

Oberstufenschüler erleben eine UNESCO 
Weltkulturerbe - Reise
Montag morgens, 03.11.25, 00:00 Uhr. Schlafenszeit. Nicht so 
für uns 48 Studiosi und unsere vier Professori des Gymnasium 
Gleichense. Ein Bus, dessen komfortable Fahrt ein Genuss war, 
entführte uns auf eine abenteuerliche Reise in den Süden und 
zuvor nach Berlin. Von hier sollte der Flieger gen Insel abheben. 
Das Einchecken wurde aber sogleich zum Nervenkitzel für un-
sere Lehrer. Die Checkin-Automaten streikten. Dafür tickte die 
Zeit zielstrebig herunter, genügte aber und alle Teilnehmer saßen 
mit Start der Turbinen an Bord.
Bei sonnigem, warmem Wetter landeten wir in Catania. Unser 
Reisebus mit smartem Italiener am Steuer stand schon parat. 
Weiter ging es in Richtung Agrigento und keiner realisierte so 
richtig, seit Sonntagmorgen durchgehend auf den Beinen zu 
sein. Angekommen, ging es nachmittags noch zum Strand, um 
erste Impulsvorträge zur Geografie und Geologie Siziliens an-
zuhören. Die ganz Mutigen unter uns nutzten die Chance, ins 
Mittelmeer einzutauchen. Bei 21°C war dies trotz November auch 
noch bestens möglich. Der Abend klang bei schönem Essen aus.
Am Dienstag ging es früh ins Tal der Tempel. Die griechischen 
Anlagen beeindruckten alle, sind zu Recht UNESCO Weltkul-
turerbe und zu ihnen wurde interessant referiert. Die Altstadt 
von Agrigento folgte danach. Dort führten uns einige Schüler 
per Rundgang durch die Stadt. Zurück im Hotel hieß es Koffer 
packen, speisen, schlafen. Klingelingeling! 7.00 Uhr. Der Bus 
nach Palermo tuckerte schon.
Als Abstecher, bewusst ins Programm integriert, hörten wir ei-
nen weiteren Vortrag. Die Normannenkathedrale in Monreale 
(weiteres UNESCO - Erbe) bestach mit gigantischer Kunst und 
auch der Klosterkreuzgang beeindruckte uns. Am Nachmittag 
stoppten wir bei tollem Wetter nochmals am Strand. Sand, Son-
ne, Meer, italienisches Flair. Ob Goethe das auch so faszinierte? 
Mitten in der Innenstadt Palermos wartete dann das nächste 
Hotel „Athenaeum“ auf uns. Dort stillten wir mittels 3-Gänge-
Menü nicht nur den Hunger, sondern auch unsere müden Körper, 
wäre da nicht der Krabbelkäferalarm in einem der Mädchen-
zimmer gewesen. Als das Insekt bezwungen war, kam dann die 
nötige Ruhe auf, die wir brauchten, um tags darauf für gute 10 
km Stadterkundung fit zu sein. Geographisch wurde die Stadt 
vorgestellt und künstlerisch spezielle barocke oder gotische 
Werke dargeboten.
Nach abendlicher Entdeckungsfreizeit und einem ersten verlo-
rengegangenen Reiseberichtsheft, hieß es wieder: Koffer pa-
cken! Reisen heißt Stoppen, wenn es wichtiges zu sehen gibt. 
UNESCO Erbe Nr.3 war die Villa Romana del Casale. Als römi-
scher Prunkbau entstanden und nach fast 2000 Jahren noch top 
erhalten, beeindruckten die Mosaikbilder auf gut 3000 m² Fuß-
boden der Villa. Die berühmten „Bikinimädchen“ beschäftigten 
ab da fast alle Teilnehmer, denn der Bikini wurde erst im 20. Jhd. 
erfunden, es konnten also höchstens „Busenbindenmädchen“ 
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Für uns war es ein informativer und spannender Tag. Wir ha-
ben sehr viel über den stressigen Alltag im Landtag gelernt und 
haben ein tollen Blick hinter die Kulissen bekommen, zudem 
waren alle sehr freundlich und haben uns einen realistischen 
Einblick gegeben.

Nele Töpfer und Sally Ortlepp

Weihnachtslieder bringen  
Freude zu den Patienten
Beim Weihnachtssingen im SRH-Klinikum Waltershausen-Fried-
richroda sorgten der Frauenchor aus Laucha und die Grünen 
Damen für Gänsehautmomente bei Patienten und Angestellten.
Die jungen und frischen Stimmen des Frauenchors „Singen fetzt“ 
der Mühlenklang aus Laucha überraschten durch interessante 
Chorsätze und eine hohe Qualität. Unter der Leitung von Helge 
Wolf hatte sie neben traditionellen Weihnachtsliedern auch neue-
re, englischsprachige Lieder in ihrem Repertoire. Der Frauenchor 
sang einige Lieder alleine und bei anderen Titeln unterstützen sie 
den Gesang der Grünen Damen. Wie in jedem Jahr begannen 
wir unser Weihnachtsliedersingen im Foyer und sangen danach 
auf den Stationen, wobei wir in unterschiedlichen Gesprächs-
momenten ganz viel Anerkennung und Lob erfuhren. Das Per-
sonal des Klinikums unterstütze unser Vorhaben vorbildlich und 
genoss unsere Auftritte sichtlich. Es ist eine sehr beglückende 
Arbeit als Grüne Dame.
Zurzeit besuchen fünf Grüne Damen Patienten in Friedrichroda. 
Wir sprechen mit Ihnen, spenden Trost, lesen vor, singen, kurz 
gesagt: wir bringen Abwechslung in den Klinikalltag. Auf den 
Stationen werden wir gern gesehen und wir selbst haben Freude 
am Kontakt mit den unterschiedlichsten Menschen. Wenn Sie 
neugierig geworden sind und gerne mitarbeiten würden, nehmen 
Sie Kontakt mit dem Krankenhaus Friedrichroda auf.

Elisabeth Müller Schmied

Foto: Inge Blaß v.l.n.r.: Susanne Köhler, Gabi Erlebach, Ursula 
Schade, Laura Hess, Stefanie Schmidt, Cindy Rommel, Angeli-
ka Graue, Kati Niebling, Hannelore Weber, Evangeline Jansen, 
Sabine Stüber-Göbel, Helge Wolf, Sabine Seyfahrt, Elisabeth 
Müller Schmied (mit Gitarre)

„Jetzt müssen Zeit und Natur übernehmen“, sagt Lehrer und AG-
Leiter Herr Oelsner, „aber wir freuen uns auf den Frühling, wenn 
hoffentlich viele kleine Triebe zu sehen sind.“ Die Setzlinge sollen 
später im städtischen Wald ausgebracht werden und langfristig 
CO₂ binden - ein „Ökohandabdruck“, der sich sehen lassen kann.

Eine besondere Überraschung hielt die Veranstaltung ebenfalls 
bereit:
Das Gymnasium Gleichense wurde offiziell in das bundesweite 
Netzwerk „ZDF goes Schule“ aufgenommen.
Die Auszeichnung gilt deutschlandweit als Anerkennung für 
Schulen, die sich besonders für Medienbildung, demokratische 
Wertevermittlung und kritischen Journalismus engagieren. Die 
Schüler der AG „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ 
hatten im Mai einen überzeugenden Kurzfilm über das Gymna-
sium Gleichense gedreht und die Bewerbung gemeinsam mit 
AG - Leiterin Frau Benger-Neumann eingereicht. „Ziel war es, 
uns als Schule stärker im Bereich Medienbildung und demo-
kratische Wertevermittlung zu vernetzen. In einer Region, in der 
viele Menschen von einseitigen Positionen geprägt sind, in der 
junge Menschen oft mit Social-Media-Filterblasen konfrontiert 
sind. möchten wir durch Kooperationen wie diese einen klaren 
Gegenakzent setzen.“
Gemeinsam werden Frau Benger-Neumann und Herr Oelsner 
künftig als schulische Ansprechperson die Zusammenarbeit ko-
ordinieren. Für die Lehrkräfte entsteht dabei keine Verpflichtung 
- vielmehr eröffnet die Plakette als Zeichen der Zusammenar-
beit, die nun sichtbar am Schulgebäude angebracht wurde, neue 
Chancen für Unterricht, Projekte und Workshops.
Mit der Kombination aus nachhaltigem Handeln und medienpä-
dagogischer Zukunftsausrichtung setzte das Gymnasium Glei-
chense an diesem Tag ein starkes Zeichen: für Umweltbewusst-
sein, gesellschaftliche Verantwortung - und gelebte Courage.

Ein Besuch im Thüringer Landtag
Am Donnerstag, dem 13. November fuhren wir 7:30 Uhr mit dem 
Bus nach Erfurt in den Thüringer Landtag. Gemeinsam mit der 
Klassenstufe neun und mit Frau Tauscher und Frau Götzel durf-
ten wir ein Einblick in den Alltag der Abgeordneten bekommen.
Nach einer 45 minütigen Fahrt wurden wir von unserem Begleiter 
an diesem Tag, Louis Michel, begrüßt. Nachdem wir unsere Be-
sucherausweise bekamen, führte uns Louis auf eine spannende 
Tour durch die Landtagsgebäude. Am Anfang erzählte er uns 
vom Alltag der Abgeordneten und gab uns einen Flyer mit einer 
Übersicht aller Abgeordneten im Erfurter Landtag. Zunächst 
zeigte er uns einen Miniaturnachbau des Landtages, zu welchem 
er auch ein paar interessante Fakten auf Lager hatte. Weiter ging 
es für uns in den Keller zu einem ehemaligen Gefängnis, in dem 
die Insassen in völliger Dunkelheit festgehalten wurden. Dort 
hörten wir über einen Lautsprecher die Stimme eines ehemaligen 
Gefangenen, welcher über die schrecklichen Zeiten berichtete.
Im Anschluss führte uns Louis zum Raum der Stille, in welchem 
sich die Angestellten zur Ruhe setzten können, z.B. um zu be-
ten. Unsere Tour endete im Plenarsaal, in welchem wir etwas 
über die Aufteilung der Fraktionen erfuhren und ein paar Grup-
penbilder machten. Nach einer kurzen Pause war es Zeit, die 
Abgeordneten zu treffen, diese waren in unserem Fall Katja Wolf 
(BSW), Sascha Bilay (Linke), Marion Rosin (CDU) und Matthias 
Hey (SPD). Die nächsten 60 Minuten haben wir uns mit ihnen über 
ihren Berufsalltag, ihre Pflichten und auch über ihre Probleme 
und Anforderungen unterhalten.
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Kontaktinformationen:

Gemeindekirchenrat: Udo Wich Heiter (Vorsitzender)
E-Mail: kirche.georgenthal@gmail.com
Büro in Tambach-Dietharz:
Hauptstr. 77, 99897 Tambach-Dietharz
Tel. 036252 36223, Sprechzeit: Mo. 15:00 - 17:00 Uhr (Fr. Lucy)
Büro Georgenthal:
St. Georgstr. 6, 99887 Georgenthal
Tel. 0174 7264195, Sprechzeit: n. Vereinbarung (Pfr. Ulrich Lörzer)
E-Mail: kirche.georgenthal@gmail.com,

Evang.-Luth. Kirchengemeindeverband 
Hohenkirchen mit den Orten Herrenhof, 
Hohenkirchen und Petriroda

Gottesdienste:
18.01. 2. S. n. Epiphanias 09:00 Uhr Herrenhof
25.01. 3. S. n. Epiphanias 14:00 Uhr Hohenkirchen mit AM
01.02. L. S. n. Epiphanias 09:00 Uhr Herrenhof
15.02. Estomihi 09:00 Uhr Hohenkirchen
22.02. Invocavit 09:00 Uhr Herrenhof

Einladung zu Gruppen:
Bibelstunde: 24.02.26
j. 4. Di i.M. 19:00 Uhr Pfarrhaus Hohenkirchen
Gemeindekreis:11.02.26
j. 2. Mi i.M. 14.30 Uhr Pfarrhaus Hohenkirchen

Kontaktinformationen:

Gemeindekirchenrat:
Mathias Tauscher (Vorsitzender)
Büro in Hohenkirchen:
Hauptstr. 46, 99887 Georgenthal, OT Hohenkirchen
Tel. 036253 42363
Sprechzeit: Di 10:00 - 11:00 Uhr (Fr. Lucy)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenbergen mit den 
Orten Altenbergen, Catterfeld und Engelsbach

Gottesdienste:
18.01. 2. S. n. Epiphanias10:30 Uhr Kirche Altenbergen m. AM

10:30 Uhr Kindergottesdienst, Ge-
meindehaus Altenbergen

01.02. L. S. n. Epiphanias10:30 Uhr Kirche Altenbergen
10:30 Uhr Kindergottesdienst, Ge-

meindehaus Altenbergen
15.02. Estomihi 14:00 Uhr Kirche Altenbergen m. AM

10:30 Uhr Kindergottesdienst, Ge-
meindehaus Altenbergen

Einladung zu Gruppen:
Frauenkreis:03.02.26
j. 1. Di i. M. 14:30 Uhr Kirchgemeindehaus Altenbergen
Am Johannisberg 2b, 99887 Georgenthal/OT Altenbergen

Angebote für Kinder- und Jugendliche

Pfadfindergruppe: 31.01., 14.02. und 28.02.2026, 10:00 - 13:00 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz Landgut Engelsbach
Kontakt: Mirjam Jansen, 0179 6022933, mirjam.jansen@ekmd.de
Kontakte

Gemeindekirchenrat:
Gesine Henkel - Geschäftsführung: Tel. 0176 66660669
Magdalena Kutter - Gottesdienste, Kirchennutzung: Tel. 0174 
2136439
Angela Rabe - Nutzung Gemeindehaus: Tel. 0151 5917 8715
Gemeindebüro:
Kirchengemeinde Altenbergen
Am Johannisberg 2b, 99887 Georgenthal/OT Altenbergen,
kirchengemeinde.altenbergen@gmx.de, Sprechzeit: n. Vereinbarung

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbereich Tambach-Dietharz im 
Evangelischen Kirchenkreis Gotha

mit den Kirchengemeindeverbänden Tambach-
Dietharz/Georgenthal und Hohenkirchen sowie der 
Kirchengemeinde Altenbergen

Pfarrer Ulrich Lörzer (Pfarrbereich Crawinkel) 
als Vakanzverwalter
Telefon: 0174 7264195
E-Mail: pfr.loerzer@web.de oder tambach-diet-
harz@suptur.de
Büro in Tambach-Dietharz:

Hauptstr. 77, 99897 Tambach-Dietharz
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung
Treffen der Vorkonfirmanden/Konfirmanden im Pfarrbereich
Fr. 30.01.2026 in Crawinkel & Fr. 27.02.2026 in Tambach-Dietharz
17:00 bis 20:00 Uhr, Kontakt: Mirjam Jansen, Tel. 0179 6022933,
E-Mail: mirjam.jansen@ekmd.de
Freizeiten für Kinder und Jugendliche 2026
Jugendsommerfreizeit, 06. - 11.07.2026 
nach Vordorf,Fichtelgebirge
Musicalfreizeit, 01.- 07.08.2026 nach Bad Windsheim
Kinderherbstfreizeit, 19. - 23.10.2026
Kontakt: Herr Keul, evjuwaoh@aol.com oder über Mirjam Jansen
Offene Sprechstunde für Menschen mit seelischen oder 
psychischen Problemen und deren Angehörigen
Mi. 13:00 - 14:30 Uhr, Kirchenladen MannaManna
Bahnhofstr. 14, 99885 Ohrdruf
Ansprechpartner: Enrico Häfner Tel. 0173/9602449
(Termine können telefonisch vereinbart werden)

Evang.-Luth. Kirchengemeindeverband Tambach-
Dietharz/ Georgenthal mit den Orten Tambach-
Dietharz und Georgenthal

Gottesdienste:
18.01 2. S. n. Epiphanias 10:30 Uhr Diakoniezentrum 

Tambach-D.
25.01. 3. S. n. Epiphanias 10:30 Uhr Georgenthal
01.02. L. S. n. Epiphanias 10:30 Uhr Lutherkirche TD m. AM
08.02. Sexagesimae 10:30 Uhr Georgenthal
15.02. Estomihi 10:30 Uhr Bergkirche TD
22.02. Invocavit 14:00 Uhr Georgenthal m. AM

Klostertreff, Pfarrhof St. Georg-Str. 6 in Georgenthal
Di 24.02. 15:00 Uhr Impulse vom Weltgebetstag 2026.

Einladung zu Gruppen:
Christenlehre: Kinder 1. bis 6. Klasse mit Dr. Hendrik Hillermann
Fr. 15:30 - 16:30 Uhr im Pfarrhaus Tambach-Dietharz, 

Hauptstr. 77
Junge Gemeinde:
Do. 15:30 - 17:30 Uhr Pfarrhof St. Georg-Str. 6, Georgenthal
Kontakt: Mirjam Jansen, 0179 6022933, mirjam.jansen@ekmd.de
Singkreis:
Informationen Fr. Helena Schwaab, Tel. 0174/9904975
Posaunenchor:
Di. 19.30 Uhr Tambach-Dietharz
Tagesbetreuung Diakonie Anke Stirtzel, 
E-Mail: anke.stirtzel@gmail.com
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Ev.-Lutherische Pfarrei 
St.Blasius, Dreifaltigkeit 
und St.Wigbert

Gottesdienste
18.01. 09:30 Uhr Ernstroda

10:45 Uhr Schönau v.d.W.
25.01. 10:00 Uhr Friedrichroda mit Abendmahl
01.02. 10:30 Uhr Finsterbergen
08.02. 13:30 Uhr Friedrichroda mit Abendmahl
15.02. 09:30 Uhr Ernstroda

10:45 Uhr Schönau v.d.W.

Proben der kirchenmusikalischen Ensemble
Mo 19:30 Uhr Posaunenchor, Pfarrhaus Friedrichroda
Mi 19:30 Uhr Kantorei Laudate, Pfarrhaus Waltershausen

Herzliche Einladung zu unseren Gruppen
19.01. 15:30 Uhr Gemeindetisch, Pfarrhaus Friedrichroda
20.01. 14:30 Uhr Seniorencafé, Pfarrhaus Schönau v.d.W.
23.01. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag, Finsterbergen
10.02. 14:30 Uhr Seniorencafé, Pfarrhaus Ernstroda

Kindergruppe bis 12 Jahre
Mo 16:00 Uhr Pfarrhaus Friedrichroda
Mi 16:15 Uhr Pfarrhaus Ernstroda
Do 16:30 Uhr Haus der Begegnung, Finsterbergen

Vorkonfirmanden/Konfirmanden
Di 16:00 Uhr Haus der Begegnung, Finsterbergen
Informationen dazu bei Markus Keul 03623 304001

Kontakte
Pfarrbüro Friedrichroda Telefon: 03623 304228
Marktstraße 20 E-Mail: friedrichroda@suptur.de
99894 Friedrichroda Internet: www.sanktblasius.de
Bürozeit: Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch09:00-12:00 Uhr

PfarrBüro Finsterbergen Telefon: 03623 3106003
Brunnenstraße 2 Internet: www.Kandelaber.de
99894 Friedrichroda
OT Finsterbergen

Email: finsterbergen@suptur.de

Bürozeit: Montag 09:00-13:00 Uhr

Wir teilen 
schon 

seit 1959. 
Wir sind schon lange weltweit vernetzt 
und teilen Ideen und Wissen mit 
loka len Partnern. Damit arme und 
ausgegrenzte Menschen in Würde 
leben können. brot-fuer-die-welt.de
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Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

SOS-Kinderdorf schenkt 
Kindern in Not ein neues, 
liebevolles Zuhause.
Weil jeder eine Familie braucht. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de
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Kindern in Not ein neues, 
liebevolles Zuhause.
Weil jeder eine Familie braucht. 
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99,
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Carola Mietle Maximilian Sembdner
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
Tel.: 0175 5951011 Tel.: 0151 25157193
c.mietle@ m.sembdner@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort
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• Aufkleber
• Banner
• Broschüren
• Bücher
• Flyer

• Plakate
• Kalender
• Werbemittel
• Zeitungen
 und vieles mehr…

...stark in der Region

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 · 98693 Ilmenau
Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de


